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Beilage zu Nr. 17 der „Schweizerischen Lehrerzeitung"

Offene Lehrerstelle.
An der Knaben-Bezirksschale in Brugg wird hiemit die

Stelle eines Haaptlehrers für Latein, Griechisch and Fran-
zösisch zur Wiederbesetzung ausgeschrieben.

Die jährliche Anfangs-Besoldung beträgt bei höchstens
28 wöchentlichen Unterrichtsstunden 2700 Fr. Überstunden
werden extra bezahlt.

Anmeldungen in Begleit von Ausweisen über Studien-
gang und allfällige bisherige Lehrtätigkeit sind bis zum
15. Mai nächsthin der Schulpflege Brugg einzureichen.

Baratt, den 23. April 1900. <of3258;
[O y 242] Pie Erziehungscllrehtlon.

Mer. LeMtMaiffl
Fraumünsterstr. 14 Zürich neben d. Hauptpost

Tabellen fur den Anschauungsun-
terricht, Wandkarten, Globen,

Wandtafeln, Anatomische Modelle,
Zeichnungsutensilien

etc. etc. [Q y 289]

MT ffatafoge gratis"»•
^ Schulbänke. ®

Seit mehr als 20 Jahren betreibe ich die Erstellung |
jj von Schulbänken als Spezialität. Ich empfehle mich auch jj

s fernerhin den tit. Schulbehörden für Iiefernng des je- s

«weiligen Bedarfes. Für solide Ausführung und äusserst?

j vorteilhafte Konstruktion leiste ich weitgehende Garantie. |
(O 1546 F) Achtungsvollst [O V 595]

J. Wyler, Mech. Schreinerei, Veltheim-Winterthur.

Komplete SchulsaaleinrichtUDgen
16 Modelle Schulbänke nach Patent Elsässer,
drei Modelle Hörsaal - Subsellien, Katheder,
Wandtafeln, Dippel's Schubfachrahmen (zu
Schränken zusammensetzbare Fächer mit
Wegfall der Holzgestelle) für Sammlungen
jeder Art.

Sämtliche Modelle sind in unserer Aus-
Stellung einzusehen.

Billwiller und Kradollcr,
Technisches Versandgeschäft,

o F 982) beim Polytechnikum, Zürich. [o v 510]

Die Rechenbücher von Justin Stöcklin
liegen in neuen unveränderten Auflagen vor.

Rechenfibel mit Bildern à 40 Rp>
Rechenbuch 2. bis 7. Schuljahr à 20 Rp.j
Rechenbuch 8. Schuljahr à 30 Rp.
Rechenbuch 7. und 8. Schuljahr zusammenge-

bunden à 65 Rp.
Zu beziehen durch alle Bachhandlangen, sowie beim

Verlag [ov2os]
Buchhandlung Brodbeck «& Cle. zum „Landschäftler"

Liestal.

Carl Kuhn & Co.
WIEN * Gegründet 1843 * STUTTGART

Allerfeinsfer Stahl. Unübertroffene Qualität.

Zu haben in den meisten Papierhandlungen.

[OY 4] (S.à 1018 g.)

Elektrotechnisches u. physikalisches Institut
REINHOLD TRÜB, Dübendorf, Zürich.

Tfamfcfjrnamo e/ekfr/sche AfascA/iie
zur Abnahme von Gleich- und Wechselstrom. Leistung
6—8 Volt bei 4—5 Ampères. Preis nur Fr. 80. — bei
feinster Ausführung. [OV221]

/Vospelfe m/f Jß/e/ftwg zum FzpenmenW/'en grab's.

Die bestbekannte Nähmaschinen-Manufaktur

Robert König, Lörrach (Baden)
liefert die neueste, hooharmige Familien-Nähmaschine
für Schneiderei und Hausarbeit, hochelegant mit
Perlmuttereinlagen und feinem Verschlusskasten,

Fussbetrieb, für 70 Fr. bei 4-wöchentlicher Probezeit und 5-
jähriger Garantie franko und zollfrei. Alle andern Sorten, Schuh-
mâcher-, Schneider-, sowie Ringschiffchen-Maschinen zn billig-
sten Preisen. — Königs Fahrräder, die besten und dabei die
billigsten. Man verlange Kataloge. Adresse für die Schweiz:
Robert König, Riehen bei Basel. Anerkennungsschreiben
aus allen Gegenden. [o Y507]

KERN & Ca
mathemat. mechanisches Institut

[ov 66] üarau.
üfedaißeti. Schutz-Marke.

Billige Schul-Reisszeuge
Prasect/ranfe graf/s u. />a/?Ao.

Minderwertige Nachahmungen unserer mathematischen
Instrumente u. deren Verkauf unter unserm Namen, ver-
anlassen uns, sämtliche Zirkel und Ziehfedern mit unserer
gesetzlich geschützten Fabrikmarke zu stempeln. Wir
bitten genau auf diese Neuerung zu achten.

Fe. Chs. Scherf, Lehrer und Eidg. Experte,
Villa Beile-Boche in Neuchâtely nimmt einige Pensionäre
(Knaben) zn sich auf, welche das Französische erlernen wollen.
Prachtvolle, gesunde Lage. Gute Pflege. Familienleben. Refe-
renzen zn Diensten. <of 2153) [OY 52]

Alfred Bertschinger
Telephon 1509 (vorm. J. Muggli) Telephon 1509

52ß/e/cAerive^ - ZÜRICH - ß/e/e/?ewe£52

Best ausgestattetes
Lager von

Pianos, Flögeln

und

Harmoniums.

Miete, Abzahlung,

Tausch, Reparaturen.

fi////gste ßed/'flm/ng /

[OV 255]

Kleine Mitteilungen.

— IfejrmsZw«? beschloss,
keine Klosterfrauen, sondern
weltliche Lehrerinnen neu an-
zustellen.

— In der Erziehungsan-
stalt Flehingen (Baden) miss-
bandelten zwei Kameraden
einen kranken Zögling. Dieser
starb bald darnach. Der Ge-
richt8hof zn Karlsruhe ver-
urteilte die beiden Burschen
zu 10 und 8 Monaten Ge-
fängnis.

— Die nordische Lehrer-
union (Dänemark, Norwegen,
Schweden, Finnland) wird sich
zu Anfang August in CÄri-
sh«a versammeln.

— In Böhmen überwachte
kürzlieh ein Kommissär die
Versammlung des Planer Be-
zirkslehrervereins, weü auf der
Geschäftsliste das Traktandum
stand: Nationaler Unterrieht
in Geographie und Geschichte.

— Das Schulbudget für
-New-Tori beträgt für dieses
Jahr 33,831,880 Dollars.

— Nachfolger von Dr. Sar-
wey im wwrttem&ergriscAm
Unterrichts - Ministerium ist
Ministerialdirektor Dr. Weiz-
säcker, der Sohn des letzten
Herbst verstorbenen Universi-
tätskanzlers, geworden.

— Dem Landtag von .ZAjjpe-
DefmoM liegt ein Lehrerge-
haltsgesetz vor, das die Be-
soldung auf 1300 bis 2100
Mark nebst freier Wohnung
ansetzt und das Maximum der
Buhegehalte von 1500 auf
1800 Mk. erhöht.

— Die DeafscA-östermcAi-
scAe LeAm*z«fMW<7, Organ des
österr. Lehrerbundes, das ge-
wisse Leute auch diesseits des
Rheins — über Tisis — zu ver-
dächtigen suchen, hat 11,700
Abonnenten.

— Abnahme der Analpha-
beten in Preussen. Bei Neu-
vermählten waren Analpha-
beten unter je 1000:

Männer Frauen
1882 38,7 58,8
1890 18,9 29,2
1898 7,8 12,5
— Die diesjährige Haupt-

Versammlung des Vereins für
wisseraseAa/tticAe Pâ'tïagpgiÂ;
findet am 5. und 6. Mai in
Gera statt. Thema: Die sitt-
liehe Entwicklung des Kindes
in der Zeit der Schule; Befe-
renten die HH. Direktor Tru-
per in Jena und Rektor Ufer
in Altenburg.

— Berlin hat in diesem
Jahr im Dienst der Gemeinde-
schulen: 241 Rektoren, 2564
Lehrer und 1471 Lehrerinnen.



80

Der
Neu! Schultisch mit automat. Neu!

G Pat. 17263 Wiegesitz G Pat. 17263

darf mit gutem Gewissen als der zweekmässigste bezeichnet
werden. Trotz seiner Neuheit schon in vielen Schulen mit
bestem Erfolge eingeführt. Leichteste Beweglichkeit und dennoch
grösste Festigkeit der Sitze. Ebenso empfehlenswert sind auch
meine Zählrahmen mit zweifarbigen Kugeln.

Man verlange gratis und franko die illustr. Prospekte.
Allein zu beziehen durch den Erfinder — o F 3254 —

(OV|24i) G. Schneider, Lehrer, Bans (Baselland).

Schreibhefte-Fabrik
mit allen Maschinen der Neuzeit g

aufs beste eingerichtet. ^0 1^1
Billigste und beste Bezugsquelle P*

für Schreibhefte ^ pP
jeder Art A

beste Bezugsquelle gill p*

in vorzüglichen Qualitäten,
sowie alle andern Schulmaterialien.

Schultinte. Schiefer-Wandtafeln stets am Lager

/'rfMcoHrnnf und jl/usfer präzis* utid /ranfco.

Verlag: Art. Institut Orell Fiissli, Zürich.

Soeben ist bei uns erschienen:

Die dritte Auflage

Kleines Lehrbuch
der

Italienischen Sprache
Yon A. Zuberbühler,

Lehrer an der Sekundärschule Wädensweil.

8® gebunden.
— Preis Pr. J.90. —

Wer die zwei früheren Auflagen des Büchleins kennt,
begrüsst es mit Freuden, dass die dritte sich auf unwesentliche
Änderungen beschränkt, die es erlauben, die alten Auflagen
neben der neuen weiter zu benutzen. Die Anlage des Büchleins
ist bekanntlich so getroffen — denn um ein Lehrbuch, nicht
um eine Grammatik handelt es sich — dass die Erlernung
der fremden Sprache mit deren Einübimg Hand in Hand geht.
Nach Yerlauf eines Jahres sollen dann die Schüler im Stande
sein, über ihren Erfahrungs- u. Anschauungskreis sich italienisch
seihständig zu äussern. Man darf sagen, dass das trotz seiner
Kürze so unterhaltende Buch diese Aufgabe löst. Non multa
sed multum steht ihm gleichsam auf der Stirne geschrieben
und in dieser weisen Beschränkung auf das Unumgängliche,
Wesentliche, die den Schüler nicht nur zur selbständigen An-
wendung des Gelernten, sondern zur reiflichen Überlegung des-
selben planmässig zwingt und anleitet, ist das Geheimnis und
das Verdienst des Werkes, dessen Einführung in allen Sekundär-
schulen, ja dessen Anschaffung auch Autodidakten, die in kurzer
Zeit italienisch nicht mechanisch, sondern mit Verstand lernen
wollen, nicht genug zu empfehlen ist. Dr. ff. D.
MmfffcAes ScAnf&faff des ffts. Sf. Gaffe» com 15. Mprif 1.900.

Vorrätig in allen Buchhandlungen.

Junger, akademisch gebil-
deter Sekundarlehrer, korrekt
französisch und etwas englisch
und italienisch sprechend, sucht
Stelle in ein Institut als Stell-
Vertreter oder Privatlehrer.

Offerten sub Chiffre 0. L.
240 befördert die Expedition
dieses Blattes. <ov 240)

Zigarren!!
Billigster Bezug.

Folgende Sorten, vorzüglich in
Aroma und Geschmack:

Rio grande
Brésiliens
Rio SL Félix
Vevey courts
Famoso

per ZOO St. à Fr. 2.20

per 200 St. à Fr. 2.40

per 200 St. à Fr. 2.50
per 200 St. à Fr. 2.60
per 200 St. & Fr. 2.

Bouts Havanne per 200 st. à Fr. 3. —
Palma per 200 St à Fr. S. —
Bahia per 200 St. à Fr. 3. 50
Havanna-Bouts per 200 St à Fr. 3.50
Flora-Bouts per 200 St. à Fr. 4. —

Brissago per 125 St à Fr. 3. —

La Doin per IOO St à Fr. 3. —

Friedrich Curti in St. Gallen.
(H 1381 G) [O V 239)

„Verbesserter
Schapirograph".

Patent G Nr. 6449.
Bester und billigster Verviel-

fältigungsapparat zur selbstän-
digen Herstellung von Drucksachen
aller Art, sowie nur Vervielfälti-
gnng von Briefen, Zeichnungen,
Noten, Plänen, Programmen etc.
Das Abwaschen wie beim
Hektographen fällt ganz da-
hin. [ov s]

Potenf/nAoier:

Papierhandlung Rudolf FPrrer,
Münsterhof 13, Zürich.

4us/2Ar//cÄe ProspeWe jn/'f fte/e-
ra/?za»£af>0/j graf/s tnuf />an*o

19. Anflage!
6R uii3t>cHtip

In 5 Lektionen

Zum Selbstunterricht und Schulgebrauche mit einem Vorwort
von

J. A. C. Bosenkranz,
Kalligraph und Lehrer au der Realschule des Johanneums in Hamburg,

von Heinrich Koch,
Kalligraph und Handelslehrer.

Ausstopfen
von Tieren aller Art, La-
ger natnrWissenschaftIi-
eher Lehrmittel für Sehn-
len und Museen. Kataloge
gratis.

6. C. M. Selmons,
Naturhistorisches Institut,

[OY410] Latsch (Schweiz).

Die besten

Schultinten
liefern [O v 173]

Gebrüder Siegwart
KDssnachta. Rigi.

jfusterjfrafiauiid/mnko.
55?5???5??üfü5if

Das [O v 504] j

Birmenstorfer
ist das beste

Bitterwatter!

für
Schulversäumnisse.

Frei« SO Centimes.
Art. Institut Orell Füssli, Verlag.

Jucker-Wegmann,
Zürich

Schifflände Hr. 22
Papierhandlung en gros.

Grösstes hager
in Schreib- und Postpapieren,
Zeichnenpapieren,Packpapieren,

Fabrikation von
Schiil-Schreibheften ; Kartons u.
Papiere für den Handfertigkeit»-

Unterricht. [ov 645]

.Eigen« ZJnir- und Awsrüsf-
Anstoff.

Preis 7 Pmwfcew.
Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

*tff$
$
fff
ftf

MInstitiitOrell Füssli
ZÜRICH

$tt*ttt$
$t«!/•§
$

Für jedes Bureau unentbehrlich

Schweizerisches

Ortschaften -Verzeichnis
Dictionnaire des localités de la Suisse

herausgegeben vom

Eidgenössischen statistischen Bureau.

Preis: 7 Pranftew.

fe/ fcy gb fe< fe/ fe/ fe/ fc/ fe/ jj/ fe/

Verlag: Art. Institut Orell Fiissli, Zürich.

Rechnungsbüchlein
für die

I. Klasse der Elementarschule
von Ii. Haag, Lehrer in Zürich.

2. Jajîaje. Preis 70 Cte.

Die Erfahrung, dass namentlich im Fache des Rechnens
schwächere Schüler gerne zurückbleiben, hat den Herrn Ver-
fasser zu der Überzeugung gebracht, daas gerade hier zu wenig
veranschaulicht und zu wenig elementarisirt wird; sodann sagen
Eltern oft, sie möchten gerne bei Hause nachhelfen, wenn sie

nur wüssten, wie es anzufangen wäre.
Die hier angewandte Methode ist aus mehr als zwanzig-

jähriger Erfahrung hervorgegangen und führt sicher zum Ziele.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.
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